
 

 

 

Richtlinien 
für Besuche während der Covid-19-Pandemie  
 

Unsere Mission  
ROTE NASEN Clowndoctors ist eine künstlerische Organisation, die Menschen Lebensfreude und ein 

Lachen schenkt, wenn sie es am meisten brauchen. 

Gerade in Zeiten der Sorge, Ungewissheit und zum Teil auch Isolation, sind es Vertraute und 

Nahestehende, die ein Gefühl von Zuversicht und Sicherheit geben können. Ganz besonders 

Patient*innen in Krankenhäusern, aber auch betagte Menschen, brauchen soziale Nähe und Zuwendung, 

trotz COVID-19 bzw. gerade deswegen!  

 

Wir sehen es als unsere Pflicht, Menschen in Krankheit und Leid beizustehen, sie gerade dann mit der 

Kraft des Humors zu stärken.  

 

Unsere Vorsichtsmaßnahmen 
Der Schutz und die Gesundheit der von uns besuchten Menschen haben für uns oberste Priorität. Bereits 

vor der Covid-19-Pandemie haben all unsere Clowndoctors stets strikte Hygienemaßnahmen befolgt. 

Diese und sonstige Richtlinien für den Einsatz in Krankenhäusern sind ein fixer und wesentlicher 

Bestandteil unseres Lehrplans. Zu den wichtigsten Maßnahmen gehören:  

 Hände regelmäßig waschen und desinfizieren 

 Tragen von Schutzkleidung (insbesondere auf Intensivstationen und in der Onkologie) 

 Verwendung von Kostümen, die bei 60-90 Grad gewaschen werden können, uvm. 

Zusätzlich halten wir uns neben allen gesetzlichen Bestimmungen selbstverständlich auch an alle 

weiteren Vorgaben der einzelnen Einrichtungen. 

 

 
Richtlinien für alle Clowndoctors 

 Situationen, in denen man einem erhöhten Infektionsrisiko ausgesetzt wird, sind zu vermeiden. 

Darunter fallen u.a. das Betreten überfüllter Räume sowie Reisen in Risikogebiete.  

 Einrichtungen werden nur betreten, wenn sich die Clowndoctors gesund und fit fühlen.  

 Die Vorgesetzten sind unverzüglich zu verständigen, wenn  

o ein Clowndoctor eines der folgenden Symptome aufweist: Fieber, Geruchs- und/oder 

Geschmacksverlust, Husten, Abgeschlagenheit 

o sich eine im gleichen Haushalt lebende Person in Quarantäne befindet  

o Kontakt zu einer infizierten Person bestanden hat 

 Alle Sicherheitsmaßnahmen sind strikt einzuhalten: 

o Sicherheitsabstand 

o Schutzausrüstung, die mit der jeweiligen Einrichtung abgestimmt wird 



 

 

 

o Einhalten aller Hygienevorschriften.  

o Gegenseitiges Darauf-aufmerksam-machen bei Nicht-Einhalten von 

Sicherheitsmaßnahmen. 

o Kostüme, Stoffmasken (wo erlaubt) und Requisiten müssen vor jedem neuen Einsatz 

gewaschen, gebügelt bzw. desinfiziert sein. 

o Die Verteilung von Werbematerialien wie Schaumstoff-Nasen, Luftballons und sonstigen 

Dingen ist leider nicht möglich. Flyer und Feedbackkärtchen können zentral aufgelegt 

werden.  

o Auch in der Freizeit sind die Hygienemaßnahmen sowie die von der Regierung 

vorgegebenen und geltenden Maßnahmen ein wichtiger Bestandteil der Prävention.  

 

Die Leitung des Vereins nimmt alle neuen Informationen in Bezug auf das Ausbreitungspotential der 

Infektion sehr ernst und wird alle notwendigen, von der Regierung vorgegebenen und/oder gesetzlichen 

Schritte unternehmen.  

Wenn von Einrichtungen verlangt, übernimmt der Verein Rote Nasen Clowndoctors die Kosten für Covid-

Tests seiner in den Einrichtungen tätigen Künstler*innen.  

 

Mögliche Anpassungen an die Situation 
 In Absprache mit der Einrichtung ist es möglich, dass anstelle von paarweisen Clown-Einsätzen 

nur ein Clown den Einsatz abwickelt. 

 Es kann sichergestellt werden, dass immer derselbe Clown (dasselbe Clown-Paar) bestimmte 

Besucher*innen/Stationen besucht. 

 Es besteht die Möglichkeit, Zeit und Dauer der Besuche anzupassen. 

 Bei Bedarf wird nur eine Station/ein Wohnbereich pro Clownvisite besucht 

 

Abstimmung 
 Vor dem ersten Besuch in einer Einrichtung werden alle Maßnahmen vereinbart: 

o Garderobenbereich 

o Schutzausrüstung (Was ist mitzubringen? Was wird an Schutzausrüstung von der 

Einrichtung zur Verfügung gestellt?) 

o Welche Bereiche dürfen betreten werden? 

o Ansprechperson(en) für die Clowndoctors 

o Sonstiges 

 Alle von der Einrichtung vorgegebenen Abläufe (wie Fiebermessung, …) werden eingehalten.  

 Clowndoctors halten zu allen Personen (Patient*innen, Personal und Kolleg*innen, etc.) stets 

ausreichend Abstand, mind. 1,5 Meter, falls keine anderen lokalen Vorgaben seitens der 

Einrichtungen bestehen. 

 Hand-Desinfektion ist nach jedem Raumwechsel erforderlich. 



 

 

 

 Wenn keine Räume betreten werden dürfen, bleiben Clowndoctors im Gangbereich, Warteraum 

oder bespielen die Einrichtung vom „Garten“ aus.  

 Clowndoctors halten sich strikt an Betretungsverbote für Stationen und Abteilungen.  

 Es werden ausschließlich desinfizierte Requisiten und Instrumente verwendet.  

 Das Tragen der Schutzausrüstung ist verpflichtend. 

o Optional Visiere (nur zusätzlich zur MNS möglich) bzw. Schutzbrillen 

 Die Verteilung von Werbematerialien wie Schaumstoff-Nasen, Luftballons und sonstigen Dingen 

ist leider nicht möglich.  

 

Schutzausrüstung 
Unsere Clowns werden vom Verein Rote Nasen mit der folgenden Schutzausrüstung versorgt: 

 Masken (zertifizierte Einwegmasken und waschbare Stoffmasken) 

 Hand-Desinfektionsmittel 

 

Sollte es bei einem Clowndoctor zu einer Infizierung mit Covid-19 kommen, wird den Anweisungen der 

Gesundheitsbehörde Folge geleistet (Selbstisolierung, Absonderungsbescheid, Benachrichtigung der 

Vorgesetzten).  

Die anderen Clowndoctors arbeiten weiterhin regelmäßig, sofern sie keinen Kontakt mit dem/r 

infizierten Kolleg*in hatten. 

Unsere Priorität gilt dem Schutz von Patient*innen, Groß und Klein, Senior*innen, medizinischem 

Personal, Kolleg*innen und Spender*innen. 

Unsere Organisation hat österreichweit fünf Clownteams (Kärnten, Steiermark, Tirol, Wien Nord und 

Wien Süd; ab Jänner gehört Salzburg dazu). Zusätzlich zu den strengen Hygienemaßnahmen, werden 

auch die regionalen und einrichtungsspezifischen Vorgaben eingehalten.  

 

Wir sind davon überzeugt, dass Clownerie die besondere Gabe hat, Lebensfreude selbst unter diesen 

herausfordernden Zeiten dorthin zu bringen, wo sie benötigt wird und darüber hinaus.  

 

Humor ist wichtig für die seelische Gesundheit, aber auch für eine schnellere körperliche Erholung. 

 

Wir freuen uns darauf, wieder alle Einrichtungen samt bereits liebgewonnener Patient*innen, 

Bewohner*innen und dem Gesundheitspersonal zu besuchen!  

 

 


